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Cradle to Cradle® und 

Prävention von Umweltkriminalität 



Das ist Erdöl:

British Petroleum



CRADLE TO GRAVE DESIGN PARADIGMA



CRADLE TO GRAVE DESIGN PARADIGMA (VON DER WIEGE ZUR BAHRE)



UMWELTDESASTER



UMWELT KATASTROPHEN



ALBATROSSE AUF DER INSEL 
MIDWAY, ZENTRALPAZIFIK





KOSTBARE SCHLACKE AUS DER MÜLLVERBRENNUNG

• Verbrennungsschlacke enthält 13.000 T/a an Kupfer (Durchschnitt BRD)
• Der Wert beläuft sich auf € 100 Millionen pro Jahr (Preisrate 2010)



URBAN MINING: HOHER KUPFERGEHALT IM URBANEN BODEN





ASBEST-FREIE BREMSKLÖTZE

EINE LÖSUNG?

Elektronenmikroskopie Bild von Bremsstaub. O. von Uexku¨ ll  and Michael 
Braungart et al. / Journal of Cleaner Production 13 (2005) 19–31



Quelle: O. von Uexküll and Michael Braungart et 
al.  in                                   Journal of Cleaner 
Production 13 (2005) 19–31

ANTIMON IN BREMSKLÖTZEN – EINE CARCINOGENE KOMPONENTE



Das Problem mit den Reifen



AUSGASUNG: COMPUTER MAUS



TONERSTAUB UND INNENRAUMLUFTQUALIÄT



GRÜNES PIGMENT 7



SOURCE: Hamburger Umweltinstitut e.V.

AUSGASUNGS-CHROMATOGRAMM: SPIELZEUG

GRÜNE UND NACHHALTIGE CHEMIE?



SCHWERMETALLE IN SPIELZEUG
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AUSGASUNG: TEPPICH (synthetische Faser)



AUSGASUNG: TEPPICH (Naturfaser)



KOSTEN SCHLECHTER INNENRAUMLUFT

. Über 40% aller Kinder haben Allergien. 
Früher waren es nur 2 – 3%.

• Jeder dritte Person der westlichen Welt hat 
Allergieprobleme.

• Allergien kosten das US Gesundheitssystem jährlich 
$18 Milliarden Dollar

Quelle: National Institute of Allergy and Infectious Diseases

Lösung: Entwerfe Materialien und Produkte für Innenraumnutzung



INNENRAUMQUALITÄT FÜR UNSERE KINDERDOOR



„Probleme kann man niemals durch 
dieselbe Denkweise lösen, durch die sie 
entstanden sind .“

- Albert Einstein













Hamburg house



SIND WIR ZU VIELE?

Phasing out the human race by voluntarily ceasing to breed will 
allow Earth's biosphere to return to good health. Crowded 
conditions and resource shortages will improve as we become 
less dense. 

Voluntary Human Extinction Movement



SIND WIR ZU VIELE ?

“No goal is more crucial to 
healing the global environment 
than stabilizing human 
population.”

Al Gore



SIND WIR ZU VIELE?



SIND SIE ZU VIELE ?



DIE BIOMASSE ALLER AMEISEN IST 4 MAL SO GROß WIE DIE DER MENSCHHEIT



UNWILLKOMMEN AUF UNSERER ERDE?



Öko-Effizienz  
Neuordnung der Stühle auf der Titanic



Öko-effizienz

Öko-effektivität



Öko-Effizienz

Reduzieren
Minimieren
Vermeiden

Öko-Effizienz: CRADLE TO GRAVE



ÖKO-EFFEKTIVITÄT

CRADLE TO CRADLE® : DAS ZIEL IST QUALITÄT

ÖKO-EFFIZIENZ

DEFINIERE,
STEIGERE,
UNTERSTÜTZE, 
OPTIMIERE



CRADLE TO CRADLE® DESIGN PARADIGMA

• ABFALL IST NAHRUNG

• GEBRAUCH VON SOLARENERGIE

• AKTIVE UNTERSTÜTZUNG VON DIVERSITÄT



ÖKO-EFFEKTIVITÄT

WO KUNDEN UND 
LIEFERANTEN
SICH GEGENSEITIG 
ALS PARTNER 
BETRACHTEN,
STREBEN BEIDE 
DIE HÖCHSTE
QUALITÄT AN

VORANSCHREITEN DER QUALITÄT VON CRADLE TO CRADLE® MIT DER ZEIT



RICHTUNG INTELLIGENTES DESIGN: TRIPLE TOP LINE DENKWEISE



Biologischer
Kreislauf

Technischer
Kreislauf



Biologischer 
Nährstoff



Climatex® Lifecycle™ und Climatex® LifeguardFRTM: Biologische Nährstoffe

VERTEILUNG, 
GEBRAUCH RÜCKSTÄNDEHERSTELLUNG

AUFBEREITUNGROHSTOFFE

Climatex® Lifecycle™ und Climatex® LifeguardFR™ sind Patente und Marken von Gessner AG, Schweiz



Handelsblatt, 16. Juni 2005

KLM – KOMPOSTIERBARE FLUGZEUGSITZE (PROTOTYPEN)



Technische   
Nährstoffe



DESSO: CRADLE TO CRADLE® BODENBELAG



MIRRA CHAIR - HERMAN MILLER: TECHNISCHE NÄHRSTOFFE

TAKEBACK

REPOLYMERISATION

PRODUKTION RÜCKNAHME

DEMONTAGE

VERTRIEB UND GEBRAUCH



GESUNDE MENSCHENVERPACKUNG

Neues Verwaltungs-Gebäude: BIONORICA AG,  Neumarkt (bei Nürnberg)



“Die grünsten Häuser 
sind die, die nicht 
gebaut werden?“

— Whit Faulconer, GreenBlue

http://www.greenblue.org/�


HÄUSER WIE BÄUME 

STÄDTE WIE WÄLDER



BUILDINGS LIKE TREES

WILLIAM MCDONOUGH: HÄUSER WIE BÄUME, STÄDTE WIE WÄLDER

FORD ROUGE CENTER

ADAM JOSEPH SMITH CENTER FOR ENVIRONMENTAL STUDIES OBERLIN, OH 



LEBENDIGE DÄCHER BEI FORD

XEROFLOR: „RAISED FLORA“



ACTIVE HOUSE ARCTITEKTUR



PHOSPHAT RÜCKGEWINNUNG



BIOMASS  NÄHRSTOFF RECYCLING: ABWASSERBEHANDLUNG



BIOMASSE NÄHRSTOFF RECYCLING

The construction plan can be downloaded from 
www.hamburger-umweltinst.org

Verbesserung der Fruchtbarkeit durch Abwasser



OIA INSTITUTO AMBIENTAL LATEINAMERIKA 

• Bodenerholung

• Nährstoff Recycling

• Energie aus Biomasse

• Soziale Gerechtigkeit

• Economische Profitabilität



BIOMASSE NÄHRSTOFF RECYCLING

• „Biodigester“ im Boden

• Aquaponics

• Macrophyten Teiche

• Pflanzen zum Bewässern

Gebäude in Dongguan, China



WINDRÄDER AUF FERNLEITUNGSMASTEN



DESSO: CRADLE TO CRADLE® ROADMAP

Stef Kranendijk, Desso 
CEO



van Gansewinkel Groep- NUTRIENT MANAGEMENT COMPANY 

„For us Cradle to Cradle is not an invention but a 
discovery of what our work really is about!
It is so inspirational for our company.“

Ruud Sondag- CEO
van Gansewinkel Groep





Beispiele einer CRADLE TO CRADLE® Plattform



FÖRDERLICHER ÖKOLOGISCHER FUSSABDRUCK



CRADLE TO CRADLE®: DIE RICHTIGEN DINGE TUN
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